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dem Glauben 1Ine bessere Welt, dıe reıcht werden können, und daß Zivilcourage
Gewißheiıit, daß en immer tarker ist als mıt negatıven Konsequenzen rechnen muß
der Tod TrTed.
lauäaugıg? Naıv? Fur viele VO:  - uns ist das

Die Courage einzelner hervorzuheben, WeNnnChristentum eine uelle der Hoffnung,
WEeIn auch die meilisten ngaglerten Frauen ıch 1nNne große Volksbewegung QUCTI al-

len Schichten und Parteien organıislert un:!auf 1ne kriıtische Distanz gehen, W as dıe OI -

ganislierte Form VO  - ırche betrifft. Aber das schließlich den amp eintrıtt, ware eın
Tagwurdiıges nternehmen War nN1ıC. 71-Evangelıum VO. Ostern en Frauen als

erste kapılert un! nNıC. dıe elden, die ıch vilcourage, als eın Fischermeister den Tali-
versteckt hiıelten und aus dem au! befehl Der 180.000 D  9 den egcn e1l-
machten nahme der Wyhler Platzbesetzung mıiıt

siıieben anderen bekommen a  e,n-
ESs braucht Zivilcourage nahm und VOIL er Augen zerriß? War
Wer als Tau offentlich wird, braucht Mut N1ıC couraglert, daß eın Wınzer seinen pan-
och Immer offentlıchen Frauen et- Z  - Betrieb auf seine Frau uberschrieb, da-
Wäas Unser10o0ses Dieses Muster scheint mıiıt finanzıeller Drohungen weiter-
Männerkopfen fuüur alle Ewigkeıit eingeme!1l- hın Aktionen der Burgerinıitiatıven teıl-

nehmen konnte? War nN1ıC. Tapferkeıt, alsBelt eın Wer als Frau Fragen VO  - Miılı-
tarısmus un! Frieden offentlıch ellung ıch Frauen un! Manner nach der etzten

Aufforderung der Polizei ZUI aumung desnımmt, mMaC sıch verdachtig. Frauenen
entweder begeıstert se1ın, oder dann SInd elandes den Haaren wegschleifen he-
S1e dumm. Wenn InNna  H ihnen das NnıC. mehr Bßen, ohne einen Fınger heben?
immer anhäangen kann, dann iınd Frauen Es gabe sehr vlele olcher Beıspiele NenN-

Nnen. Die edrohung des eigenen Lebensrau-alt ben verfuhrt worden, der Propaganda
VO':  - Moskau anheimgefallen USW Es ist fur Imes wurde exıistentiell empfunden, daß
vlele Manner ach WI1e VOI unvorstellbar, eıner breiten 1ıderstandsbereıtschaft

kam, die die Tapferkeıt einzelner Ordertiedaß Frauen aus eigener gedanklıcher Tbeıt
und intensıiıvem persöonlichen Engagement Die Solidarıta der etroffenen Wäal Star.

daß die Courage der l1toyens Der vereın-eigenstandıgen chlussen kommen un!
bereıt SINd, aIiur kampfen Es braucht Ze hınausg1ıng.
auch Mut, die christliche Otscha: mıiıt TauU- Der erstie Schritt niormatıon
CNaUgCN Ne  C lesen, S1e Ne  ( mıit erstan:!

Dazu kam allerdings nN1IC. plotzlıch, SOTIM-un! Herz egreifen, S1e 1V un:! selbst-
dern 1ın kleinen Schritten. Und deren ersterbewußt un: hne den egen der Patriıarchen

verkuündigen. wWar Information: Was sollte das uberhaupt
se1ın, eın omkraftwerk? Die das fragten,Bıllıger ist kein Engagement fur den Frieden

en Ostern kam TST dreı Tage nach unbescholtene Burger mıt ungebro-
chenem Vertrauen auf ihre eglerung. DasKarfreitag, un die acC. des en Don-
einfache Bemuhen ausreichende NIOT-a mussen alle durchwachen, die
matıon genugte Jedoch fur das uilkommenOUOstern, Frieden gelangen wollen.
der ersten Zweiılfel; INan entdeckte, Was Vel-

schwıegen wurde. Die Informationspolitik
der Reglerenden Wäal autorıtar un:! zenslert;

etifer odler beim offentlichen Erorterungstermin mıiıt
dem zustandıgen in1ıster wurde dem fra-

„Nalı hemmer gsaıt!‘ genden Burger das ıkrofon abgestellt. So
Zivilcourage un:! Wiıderstand 1MmM entstian:! eın Mißtrauen, das nNnıC. mehr

leicht auszuraumen WarKonflikt das Atomkraftwerk Wyhl
Der Oolgende Erfahrungsbericht MAC be2- Appelle, Rechtsweg, eiltlon

sprielha, eULLLIC  'g daß Z1ivilcourage DOT alL- Den nachsten Schritt Burger, die als
lem ort gefragt ıst, wıchtıge nlhıegen ppell staatlıche Fursorgepilichten mıiıt
1U  S dıe Machtmuatte der Mächtıgen PT- der ammlung VO  5 Unterschriften begannen
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(am Schluß Tachten S1Ee auf 00.000) Man Wiıe omMm' aber Z.ULTI Genese
muß sich vorstellen, W as das heißt le1- VO  - Zivilcourage?
N  — Dorfern VO  — Haus Haus gehen, auch

Dazu einıge kurze Überlegungen, dıe TSLTdorthin, INa  - €  au weıß, WI1e unwıiıll-
kommen INa omMm: gerade, W e') jJeder Je- UrCc. das TIeDNıS dıeser Volksbewegung

ermOglicht wurden.den enn OC OC unterwegs,
abendelang. DiIie Regilerung wischte das es Es g1ıbt wohl keine unvorbereitete 1V1LICOU-
VO. 1SC. fuüur S1Ee die Burgerinitlatı- rage, keinen Automatısmus der elden un!
VE  - VO.  - Extremisten unterwandert. keinen plotzlıchen TUC. mıiıt der eıgenen
Es ging weiıter auf dem Rechtsweg. en1g- Exı1istenz. Es bedarf aufrechter Menschen,
StenNns hier mußte doch ec erhalten be1l denen dann 1ine Erfahrung nach der
se1in! ehr bald aber auch aufdiesem Weg die deren dıe Veranderung bewirkt. Aus einem
Erfahrung, WwI1e sıiıch der arkere durchsetzt: anfangs unbezweifelten („Die WelI-
die agen bleiben ohne auifschliebende Wir- den schon wIissen, W as fur uns gut 1st.“‘) ann
kung. Ihr onnt viel klagen, WIr bauenF zunehmend Unsicherheit un: Mißtrauen e1I-

dem. Wiıeder Wäal eın Schritt getan wachsen „„Es kann doch nıicht se1ın, daß WIT
Schließlich eın etzter Versuch ın der Lan- wenıg wert sınd?*‘) bıs hın ZU. offent-
deshauptstadt. Dreizehn Busse oll Einhe!l- Lichen Wıderspruch, Ja bıs ZU. direkten
miıischer fahren ZU. Landtag un! wollen VOT gewaltfreıen Wiıderstand („Naı hemmer
der entscheıdenden Ausschußsıtzung eine gsalt!‘‘*).
eiltion uberbringen. Die Poliızeieskorte, die

Radıkalıtat des Eiiınsatzes beı T1sStenS1e freundlıch Stadtrand erwartet, ent-
ıch als abgefeimte trategle: die Bus- Ww1e Nıchtechristen

werden solange Urc den Verkehr g - An der Radıiıkalıitat ihres Eıiınsatzes endieotst, DIS die Sıtzung vorbeı ist. Als die Bur-
gel VOTLT dem Landtag erscheinen, ist es T1Sten 1ın dieser Bewegung Nn1ıC. erken-

NeE: andereengeNauUSO kampferısch un!:entschileden, egen VOL der 'Tur werden
S1Ee VO.:  - ınem Vertreter der herrschenden risklıerten nN1ıC. weniger Berufsverbote oder

Geldstrafen Was die T1Sten unterschied,Parteı urz un! schnoddrıg abgefertigt.
Wäal vielleicht 1Ur der mgang mıiıt ihrer

Besetzen des Bauplatzes Symbolik un! ihrer Tradıtıion, die Landkar-
te, auf der S1e diesen Konflikt einzuordnenBeim egınn der Bauarbeiten esetfzen eın

Daal Hundert Burger den atz, bleten den versuchten. Die Auseinandersetzung mıt
Ta!  10 durchaus ihre wel SeitenArbeitern Schnaps . blockleren die Bau-

maschiıinen. Eın unverhaältnısmaßıg harter Eiınerseıts onntfe die eıt des Wiıderstands
Polizelieinsatz T1{ auf keine Gegenwehr, als eıt der Na| erlebt werden, ıIn der das
vilele werden verhalite vangelıum als befreliende Kraft empfunden
Am folgenden Sonntag omm folgen- wurde; andererseıts wurde diese Erfahrung

immer herkommlıchen kırc  ıchender bezeichnender Szene: Vor dem aupt-
gottesdienst eıner Kleıinstadt 1M Zentrum trukturen vorbeı gemacht Den TisSten
des onilıkts bıttet eın Pfarrgemeıinderat aus den Burgerinitiatıven wurden kırchliıche
seinen Pfarrer, be1l den Furbitten auch fur Raume verboten, Pfarrer hatten panısche
Demonstranten un! Polizısten eien dur- Beruhrungsaängste, un! der Bıschof Wäal nNn1ıe
fen. Die Antwort ist ıne are bsage olı- bereıt, 1Ne eıne Delegatıon der Burger-
tık abe 1ın der ırche nıchts suchen. inıtlatıven auch L11UIX eın einzlıges Mal
Nachdem Schluß der Messe der Pfarrer empfangen er ehn TEe ang,
mıiıt den Ministranten ausgezogen ist. geht
der Mannn alleın ZU. Chorraum un! bıttet Aufstand hne Direktiven VO:  - oben
die Gemeıinde, mıiıt ıhm noch eiıine Uurbıtte

eien Alle bleiben und etien mıiıt ihm; 1ele T1Sten nahmen TSL im Verlauf die-
SCS Wıderstandes wahr, W as das a-schliıießen! begeben sich viele ZU. atz

Dank einer unerwartet großen nzahl VO  -
NU. eigentliıch edeute 1ele horten ZU.
ersten Mal 1n den Burgerinitiatıiven die Autzf-Demonstranten gelingt die Wiederbesetzung

Urc die Burgerinitlatıven. Neın en gesagt!
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forderung VO  5 aps aul VI die Laıen, inzwıschen dıie Bevolkerung 1mM Konfliktfall
aufzustehen, ‚„oOhne TST rage Weıiısungen mıiıt Hubschrauberangriffen un! GGaselinsat-
un! Direktiven VO  - anderer e1lte abzuwar- Z auf Distanz gehalten Nach dem absolu-
ten (Populorum Progress1o, öl) Fur viele ten Kahlschlag ist eine Mauer VO:  - Zaun
fand den Burgerinitilativen ZU. ersten Mal

ihrem en eine krıtische Auseinander-
sprechen, ware untertrieben und das
Gelande errichtet worden, die be1l vielen a l-

setzung mıiıt der Orte Theologie die eren Bürgern Assozlationen die DDR-
ıch alle Machthaber pgern als Ornament Grenze WAaChHTu Strafverfahren werden 1mMhangen (Rom ‚„„‚Gebt dem Kaılser, W as des
alsers‘‘ UuSW.) Und fur viele en dıe Got-

Tausend geza k
Es ist wohl kaum zufallıg, daß ın der Dis-tesdienste der Burgerinitlativen (Okume-

nısch vorbereıtet, aber fast immer NUr 1n DTIO-
ussıon zwischen dort 1m Wıderstand CNgA-
g]lerten T1sSten un!:! ihren Kıiırchenleitungentestantıschen Kirchen oder Privatraumen

möglıc. die einzıge Gelegenheit, ihre Irau- eliner exakten euauflage der theolog1-
schen Auseinandersetzung kommt, die auchE: ihre Verzweiflung, iıhren Mut un! ihre

Hoffnung auszudrucken. schon 1M usammenhang mıiıt dem KK
Wyhl stattgefunden hat. Fur eın Bedenken

Solidarıta als Kraftquelle fur Zivilcourage der Tugend der Zivilcourage 1ın diesem Kon-

Zivilcourage wuchs auf diesem Hintergrund. text ist deshalb sınn voll, abschließend auf
einıge Grundpositionen 1ın der kirchlichenS1e WarTr N1IC. Akt isolıerter Tapferkeit, SONM-
Diskussion hinzuweisen.dern en VO.  > der Solıdarıta vleler. In

einem organıschen Prozelß kam vielfa- aber uch deutlichere Stellungnahmenhen Wechselwirkungen, VO  } denen eiıne der Kırchenleitungenonilıktbereitschaft un:! Mut fuhrte, die
aber auch ganz andere Folgen hatten, etiwa Die iıch inzwıschen uber TE hınzıehen-
die Nachsıcht des Bauern mıiıt dem Janghaarı- de Thematisierung Okologischer TODleme
SCNH Stadter oder das eresse des gebildeten hat ıch auch 1n Stellungnahmen der deut-
Linken hlesigen Diıalekt oder die Bereit- schen iıschofe, 1ın Initiativen der Kıirchenleili-
schaft des dorflichen eızungsinstallateurs, tungen un!:! theologischen Publikationen
eıgene Sonnenkollektoren entwıckeln nıedergeschlagen. Eıine krıtische UuIiarDbel-
Dies es ist inzwıschen Geschichte CWOT - tung der eigenen hermeneutischen 'Tradition
den Dem AÄAnschein nach hat die Landesre- etiwa der Exegese des Schöpfungsauftragsglerung auf iıh: Projekt eines OMKTa{it- 99  aC. euch die Tde untertan!‘*" ist INZWI1-
werks 1n Wyhl endgultig verzichtet. Die BT O- schen geleistet worden. In vlelen FallenBßen Auseinandersetzungen lıiegen NU.: schon bleibt aber auch dabel, selten ort INa  5TEe zuruck. Und muß ıch NU.: TSL noch mehr als unverbıindliche Statements nachzeigen, welche der Veränderungen 1n dieser dem ‚„„‚Gottes gute Schoöpfung darfRegion bleibenden Wert en, wWenn der
außere TUC nach langem ampnachnla. ben nN1ıC. zerstort werden‘‘. eltaus mehr

Bedeutung als der Tugend der Zivilcourage
Geänderte Rahmenbedingungen wIird der Tugend (?) der Ausgewogenheit bel-

INWo gern un! viel ber die choöp-Im Streıit Lebensgrundlagen, 1mM Eınsatz fungserzählungen gesprochen WIrd, wird
großtechnologische rojekte egeg- uüber dıe Prophetentexte geschwıegen Fur

net Zivilcourage heute Rahmenbedingun- diese Position besteht wohl die Gefahr einer
gen, dıe vieles schwieriger geworden
sSınd als Zeiten der Bewegung das Okologischen Zerstorung, aber g1bt keine

konkreten Zerstorer, die benannt werdenWyhl amals Wäar noch ungleıc. mehr
personliche Kommunikation moglich ZW1- konnten Ansonsten wIird gern aufdie eigene

fachliche nkompetenz verwlesen un: dieschen Demonstranten und beteiliıgten ol1-
zeibeamten, konnten Zaunanlagen noch Streitfrage ZUI weıteren Kläarung den Spe-

zialısten un! der eglerung uberantwortetUrc Ortskenntnis un!:! einfaches Umgehen
ausmanovriert werden. In Wackersdorfwiıird Dazu folgt eın Beıtrag emnachst.
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Eıne couraglerte altung der etroffenen ahl
besteht ach dieser Auffassung eın darın,
auch fur dıie andere eıte Verstandnıis ha- Wie ermutigt INan Betroffene
ben un! bereıt seın ZU. Konsumverzicht. Zu Widerstand un! Zivilcourage?

Eın Praxısbericht VO  =) der Crulse-
Entlarvung alscherer Missıles-Basıs ın Hasselbach/Hunsrück
UrC prophetisches andeln

Themen Wwıe Ruüustung, Aufrüstung, achrTuü-Demgegenuber StTEe. die Erfahrung der sıch
selbst organısiıerenden Burger, nNnıC. auf stung ınd komplex, daß dıe meısten Men-

schen sıch NC zutrauen und gar NCSpezlalısten vertrauen urifen, sondern
selbst ompetent werden mussen. Trst WAagenN, och überhauptaOM1 be-

fassen. Wıe 1n unNer betroffenen emeındesolcherart erworbene Kenntnis ermoglıcht
dann auch Zivilcourage 1mM AÄAngesicht der

TOLzZzdenm. einer ewußtseinsbildung und
annn uch Wıderstand maıt großer Zaimıl-

achleute, den Streit des Winzers mıiıt dem COUTAgeE kommen konnte, das schıldert der
Kraftwerkstechniker uber Spezlallegierun- folgende Beıtrag. red
gen und Schweißnahtprobleme Die nr1ı-
sten, dıe ıner olchen Bewegung a-

ıch der Ungeheuerlichkeıt stellenben, konnen ihre eılıgen Schriften aufNEeUE

Weise wahrnehmen und eine Relevanz ent- Ich wohne ın Bell, einem 400-  eelen-Dorf 1mM
decken, die ihnen vorher verborgen Walr Vorderen Hunsruck Meın Mann ist Pfiarrer

ın dieser Gemeilnde Aufder GemarkungVor emen S1e dıie Chance, selbstkrı1-
ıscher Ane1l1gnung lernen, Ww1e fruchtbar orfes entistian! den etzten vlier Jah-

Ie  - miıtten 1im Wald eın 150 ha großes Miılı-die Jahrhundertealte Otfscha der Prophe-
ten ZU. Verstandnıis ihrer Sıtuation eute targelände mit sechs ern, estiimm: fur

die NA TO-Aufrustungsbeschluß 1983SsSeın kann Mıt den Propheten konnen S1e
kennen, WI1e falsche er die Wirklichkeit vorgesehenen Marschflugkörper. Diese

Basıs wurde unter den Namen ‚„‚Hasselbach‘‘verstellen; etiwa das Bıld, emzufolge eine
Regilerung eLwas WI1e eın unabhängiger bzw „„Wuschheim  .. bekannt Die erstie VO

sechs Einheiten ist seıt ınem Jahr statlo-Schiedsrichter ohne Eiıgeninteresse sel DIie-
nıert un!:! ubt innerhalb un! erhalb desAktualisıerung VO:  — Iradıtion annn dazu
elandesbeitragen, ıch selbst als kirc  ıches und DO- Diese Eınheıit, die bereıts da ist vier LkwLtiısches Subjekt verstehen und ıch
mit jJe vier Raketen eın Vernich-dann nicht mehr sehr aufregen mussen tungspotentıa. mıiıt sıch, das der gesamtenuüuber entiernte Wurdenträger der ırche,

weıiıl ırche ist un! auch WI1Tr ın das Sprengkraft des Zweıten Weltkrieges ent-
Sspricht: Atomraketen 1ın unNnseIen) Ge-Gesicht geben

Fur Vertreter der ersten OSsS1t.10N besıtzt d meındewald, die alle Oombennachte der
Vergangenheıt, alle rauchenden Stadte, alle

vilcourage UTr einen geringen Stellenwert; Feuersbrunste des Krieges, all Todesängstehingegen ist S1e der zweıten Position zufolge der Millionen oten, alle Schmerzen der
VO  - exıstentieller Bedeutung. Das lıegt wohl Verstummelten un:! Verkruppelten, der
wesentlich daran, daß Zivilcourage Wıtwen un:! Waılısen 1ın ihren ‚„KOopfen‘‘ be-
nıcht eın IS einer Deduktion abstrakter reithalten
Prinzıpien heraus kommen kann, sondern Meın erster Schritt 1ın die Friedensarbeit
erst dann, WeNnnl wirklıch eLwas auf dem WAarl, mich dieser Ungeheuerlichkeıt stel-
pIe Ste der Broterwerb, die eımat, die len
Zukunft der Kınder Viıelleicht kannn auf el-

Der 1C. en! ZaunNneTr ganz grundsätzlichen ene daraus der
gezogen werden, daß die Ofscha: Das ist nN1ıC. selbstverständlich, denn die

TST Fleisch werden muß, TSLT eingehen muß Verdrangung hat ın dieser egend TIradıti-
ITdısSsche Betroffenheıit, amı Zivılcourage Der Hunsruck War immer eın wirtschaft-

moglıch wIrd. liıch unterentwickeltes, aber strategıisch
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